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Der Bundesanzeiger-Verlag führt das sog. Transparenzregister (www.transparenzregister.de). Ziel dieser 

Einrichtung ist die Veröffentlichung von Angaben über wirtschaftlich Berechtigte von nahezu allen 

juristischen Personen, Vermögensmassen und weiteren Rechtsgestaltungen, u. a. auch von Stiftungen und 

Trusts. 

Die Regelungen zum Transparenzregister wurden durch das Transparenzregister- und 

Finanzinformationsgesetz zum 01.08.2021 umfassend überarbeitet und an geltendes EU-Recht angepasst. 

Zentraler Reformpunkt ist die Umwandlung des Transparenzregisters vom Auffangregister zum Vollregister. 

Zudem wurde der Katalog der meldepflichtigen Tatbestände erweitert. Seit dem 1.8.2021 sind auch sog. 

Share Deals, also Anteilsvereinigungen meldepflichtig. Nach der vom Bundesverwaltungsamt vertretenen 

Auffassung besteht außerdem bereits bei einer Verhinderungsbeherrschung (jeweils 50-prozentige 

Gesellschaftsanteile bei 2 Gesellschaftern) oder einer Sperrminorität eine Meldepflicht zum 

Transparenzregister. 

Zum 01.08.2021 ist die Mitteilungsfiktion entfallen. D. h., dass eine Mitteilungspflicht an das 

Transparenzregister nicht mehr dadurch entfällt, dass Angaben über den/die wirtschaftlich Berechtigten 

aus anderen Registern (Handelsregister, Partnerschaftsregister, Genossenschaftsregister, Vereinsregister, 

Unternehmensregister) entnommen werden können. 

Definition "wirtschaftlich Berechtigte" 

Als wirtschaftlich Berechtigte gelten natürliche Personen, in deren Eigentum oder unter deren Kontrolle 

eine juristische Person oder Vermögensmasse steht oder auf deren Veranlassungen Handlungen jeglicher 

Art durchgeführt werden. Als wirtschaftlich Berechtigte gilt außerdem jede natürliche Person, die 

unmittelbar oder mittelbar mehr als 25 % der Kapitalanteile einer juristischen Person hält, mehr als 25 % der 

Stimmrechte kontrolliert oder auf vergleichbare Weise, etwa durch Absprachen, Kontrolle ausübt. 

Wenn keine natürliche Person als wirtschaftlich Berechtigte ermittelt werden kann, muss der Steuerberater 

den gesetzlichen Vertreter, geschäftsführenden Gesellschafter oder Partner der entsprechenden Institution 

melden. Ob sich der wirtschaftlich Berechtigte im Ausland befindet oder in Deutschland, ist für die 

Meldepflicht unerheblich. 

Übergangsvorschriften 

Für bisher nicht eintragungspflichtige Gesellschaften in der Rechtsform der Aktiengesellschaft, der 

Europäischen Gesellschaft und der Kommanditgesellschaft auf Aktien gilt eine Übergangsfrist für die 

Nachmeldungen bis zum 31.3.2022. Gesellschaften in den Rechtsformen GmbH, Genossenschaft, 

Europäische Genossenschaft oder Partnerschaft müssen ihren Meldepflichten bis zum 30.06.2022 

nachkommen. Für alle übrigen gilt eine Übergangsfrist bis zum 31.12.2022. 

Eingetragene Vereine sind von einer Meldepflicht an das Transparenzregister ausgenommen. Für diese 

erstellen die registerführenden Stellen die entsprechenden Meldungen. Die registerführenden Stellen 

melden die in das Vereinsregister einzutragenden Daten an das Transparenzregister. Gemeldet werden 

alle Mitglieder des Vorstands des eingetragenen Vereins. 

Weiterhin sind von der Meldepflicht ausgenommen: 

 Nicht eingetragene Vereine, 

 Gesellschaften bürgerlichen Rechts (GbR), 

 Stille Gesellschaften, 

 Erbengemeinschaften (soweit keine Geschäftsanteile in der Erbmasse sind). 

Meldepflichten für Stiftungen und Trusts 

Einer Meldepflicht unterliegen neben privaten Stiftungen und Familienstiftungen auch gemeinnützige 

Stiftungen. Meldepflichtig sind die Organe solcher Stiftungen, Stifter und alle Begünstigten. Hinsichtlich der 

Meldepflicht des Namens des Stifters gilt nach h. M. der Grundsatz, dass dieser nur dann meldepflichtig ist, 

wenn er auch zum Kreis der Begünstigten gehört. 

Nicht nur Verwalter von Trusts mit Wohnsitz in Deutschland, sondern auch Trustees sind in die Meldepflicht 

einbezogen, die außerhalb der Europäischen Union ihren Wohnsitz oder Sitz haben, wenn sie für den Trust 

eine Geschäftsbeziehung in Deutschland aufnehmen oder Eigentum an einer im Inland gelegenen 

Immobilie erwerben. 
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Auch die Umbenennung oder Auflösung eines Trusts ist meldepflichtig. Bezüglich der wirtschaftlich 

Berechtigten eines Trusts tritt die Trustees Einholungs-, Aufbewahrungs- und Aktualisierungspflichten 

bezüglich der meldepflichtigen Daten. Trustees müssen die Daten der registerführenden Stelle unverzüglich 

zur Eintragung in das Transparenzregister mitteilen. 

Datenübermittlung an das Transparenzregister 

Meldungen an das Transparenzregister können ausschließlich elektronisch übermittelt werden 

(www.transparenzregister.de). Das Transparenzregister wird vom Bundesanzeiger Verlag verwaltet. 

Voraussetzung dafür ist eine Registrierung. 

Warnung vor betrügerischen E-Mails zur Registrierung im Transparenzregister 

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Ministerium/2020-01-21-warnung-

betrug-email-transparenzregister.html 

Derzeit versenden Betrüger*innen unter dem Namen „Organisation Transparenzregister e.V.“ E-Mails, in 

denen Empfänger*innen auf die Mitteilungspflicht an das Transparenzregister gemäß §§ 18 ff. des 

Geldwäschegesetzes hingewiesen und Bußgelder bei unterbleibender Registrierung angedroht werden. In 

den E-Mails wird der Eindruck erweckt, man müsse sich kostenpflichtig auf der Internetseite 

www.TransparenzregisterDeutschland.de registrieren. 

Das Bundesministerium der Finanzen warnt ausdrücklich davor, auf solche oder ähnliche E-Mails zu 

reagieren, sich auf der oben genannten Internetseite zu registrieren oder gar Zahlungen zu leisten! 

Die offizielle Internetseite des Transparenzregisters im Sinne des Geldwäschegesetzes lautet 

www.transparenzregister.de. Betreiber des Transparenzregisters ist die Bundesanzeiger Verlag GmbH als 

Beliehene. Die Aufsicht über das Transparenzregister hat das Bundesverwaltungsamt. Die Eintragungen in 

das Transparenzregister sind kostenlos. 

Einsichtnahme in das Transparenzregister 

Es besteht ein öffentlicher Zugang zum Transparenzregister. "Allen Mitgliedern der Öffentlichkeit" ist eine 

Einsichtnahme zu gestatten. Allen im Transparenzregister gespeicherten wirtschaftlich Berechtigten wurde 

ein Auskunftsrecht gegenüber der registerführenden Stelle eingeräumt. Diese können Auskunft über die 

erfolgten Einsichtnahmen (Einsichtnahmen der Öffentlichkeit) verlangen. Steuerberatern als nach dem 

Geldwäschegesetz Verpflichtete wird ein Datenzugang gewährt, wenn sie der registerführenden Stelle 

darlegen, dass die Einsichtnahme zur Erfüllung ihrer Sorgfaltspflichten erfolgt. 

Einholen eines Registrierungsnachweises 

Steuerberater müssen als geldwäscherechtlich Verpflichtete vor neuen Geschäften mit 

mitteilungspflichtigen Vereinigungen bzw. bei Begründung einer Rechtsgestaltung nach § 21 GwG einen 

Registrierungsnachweis oder Auszug der über das Transparenzregister zugänglichen Daten einholen. 

Bußgelder und Sanktionen 

Einfache Verstöße gegen die Meldepflichten können mit einer Geldbuße bis zu 150.000 EUR, bei 

leichtfertiger Begehung mit einer Geldbuße bis zu 100.000 EUR, im Übrigen mit einer Geldbuße bis zu 50.000 

EUR geahndet werden. Für besonders schwerwiegende Fälle reicht der Bußgeldkatalog bis 5 Mio. EUR oder 

10 % vom Gesamtumsatz der juristischen Person oder der Personenvereinigung, die ihre Meldepflichten 

verletzt hat. 

 
Alle Informationen und Angaben in diesem Mandanten-Merkblatt haben wir nach bestem Wissen zusammengestellt. Sie 

erfolgen jedoch ohne Gewähr. Diese Information kann eine individuelle Beratung im Einzelfall nicht ersetzen. 
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